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Die hervorragendsten Jagdfrennde der Monarchie bilden das

4'2gliedrige Comite. Dermalen wurden die Gruppen daliin festge-

setzt, dass in je einer besonderen Abtlieilung die Jagdtroi)häen, aus

Oesterreich-TJngarn stammend, in einer weiteren die Gnippe der

modernen Jagdwatfen und Ausrüstungsgegenstände für den Jäger

und Jagdhund, dann die Jagd- ixnd Fangzeuge älterer und neuerer

Zeit, nebst Darstellung der Geschichte des Jagdwesens, der Thier-

und Fasanengärteu, der Jagdliteratur und der Fachzeitschriften,

endlich der statistischen Daten über Jagdschutzvereine, Jagdgebiete,

Wildpreise, Schusslisten etc. vorgeführt werden sollen.

Die Aussteller heimischer Jagdtrophäen, sowie der Darstellung

der Geschichte des Jagdwesens, welche als unverkäuflich angegeben
werden, sind von der Zahlung der Platzmiethe befreit. Da die her-

vorragendsten Grossgrundbesitzer theils dem Comite angehören,

theils die Betheiligung an der Ausstellung zugesagt haben, dürfte

diese Äbtheilung zu einer der reichbeschicktesten zählen und einen

grossen Anziehungspunct für das Publicum bilden. So reich wie

Oesterreich-Ungarn kann wohl kein Staat diese Ausstellung beschicken.
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H. Kurzer Leitfaden zum Präpariren von Vogelbälgen und zum Conserviren
und Ausstopfen der Vögel. Von Wilhelm Mev es. Wilhelm Schlüter. Halle a. S.

Eine zwar knapp gehaltene, aber sehr praktisch angelegte und Anfängern

gut zu empfehlende Anleitung
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Wer die vielen missglückten Präparate in unseren kleineren Leliranstalten

zu Gesicht bekommt, wird häufig genug die Kühnheit unserer Präparatoren bevvun

dem können, die sich mit staunenswerther Willkür über die natürliche Färbung

der Augen hinwegsetzen und ihren todten Opfern Augen in Grössen und Färbungen

aufdringen, wie sie von der Wirklichkeit nicht genug abweichen können. Diesen

Xaturverbesserern können wir vorliegende Brochure nicht warm genug empfehlen.
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